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Ausrichter der WTTV-Einzelmeister-
schaften der Damen und Herren 
vom 17. - 18. januar 2015 

         Lei Yang
Herzlich Willkommen 
Christian Reichelt

Herzlich Willkommen 





Brennen - Lasern - Plasma
• Thermisches Schneiden bis zu einer

   Stärke von 680 mm

• Abkanten, Richten, Glühen, Strahlen,

   Fräsen, Schleifen, Schweißen

• Herstellung von Baugruppen

Flachprodukte
• Kalt - und Warmgewalzt

• Band - und Feinbleche

• Quartrobleche

• Tafeln, Coils, Paketware

• Sondergüten

Werkzeugstahl
• Warm - und Kaltarbeitsstähle

• Stähle für den Schnittwerkzeugbau

• Qualitäts-, Edelbau- und 

 Vergütungsstähle

• Präzisionsflachstähle

Anfahrschutz
• TÜV – zertifizierte Sicherheit

• 20-fach höhere Energieaufnahme 

   (von 8.000 Nm) als nach der

   Unfallverhütungsvorschrift 

   (U.V.V./GroLa BG) gefordert

Innovation und Präzision 
in StahlLiebe Sportfreunde,

nach zwei  Abstiegen und zwei Aufstiegen in der 
vergangenen Spielzeit, erwartet uns in der Saison 
2014/ 2015 ein spannendes Jahr. Mit 10 Herren-
mannschaften und 5 Nachwuchsmannschaften star-
ten wir in die neue Saison.

Zunächst gilt die Aufmerksamkeit der neugeschaf-
fenen 3. Bundesliga. Wir sind gespannt wie  unser 
neuformiertes Team sich hier schlägt. Bei ähnlicher 
Unterstützung wie in den vergangenen Jahren dürf-
te einem Platz im obersten drittel nichts im Wege 
stehen.
 
Gleichzeitig schauen wir gespannt auf unsere Bun-
desligareserve, die als klarer Favorit um den Aufstieg 
in die zukünftigen NRW Liga spielt. Gute Vorausset-
zungen haben wir mit der neuen Aufstellung auch 
hier bereits geschaffen.

Nominell konnten wir uns nicht verstärken, doch mit 
den etablierten Spielern und gutem Teamgeist hof-
fen wir trotzdem die eine oder andere Überraschung 
zu schaffen, damit wir am Ende der Saison wieder 
Klassenerhalte oder Aufstiege feiern können.

Auch abseits der Ligaspiele ist unsere Tischtennis-
abteilung wieder sehr aktiv. Mit den westdeutschen 
Einzelmeisterschaften der Damen und Herren im 
Januar 2015, werden wir erneut Ausrichter eines 
wichtigen Tischtennisevents sein. Wir freuen uns 
wieder den Zuschlag für die Ausrichtung bekommen 
zu haben und laden schon jetzt alle Tischtennisbe-
geisterten herzlich ein!

Mit großer Vorfreude auf die neue Saison, wün-
sche ich allen Spielern viel Erfolg und unseren Fans 
spannende und hochklassige Spiele, so dass unsere 
Sporthallen genauso stimmungsvoll vorgefunden 
werden wie in den letzten Spielzeiten.

Herzliche Grüße
Ihr

Vorwort

Thorsten List
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Als mehrfach mit dem TOP JOB Award ausgezeichnetes Unterneh-

men gehören wir zu den 100 besten Arbeitgebern im Mittelstand.

Unsere 2600 Fachkräfte, Ingenieure,  kaufmännische Angestellte und

Produktionsmitarbeiter haben ihren TOP JOB bereits im Einsatz bei

einem unserer erstklassigen Kundenunternehmen gefunden.

Informieren Sie sich jetzt über Ihre individuellen Berufs- und 

Karrierechancen unter www.avitea.de. 

Sie sorgen für den TOP Spin, 
wir für den TOP JOB.



Trainingszeiten

 MONTAG 18.00 - 22.00 UHR 
Neue Turnhalle 
1. - 5. Mannschaft, 1. Jugend

DIENSTAG 17.00 - 19.00 UHR 
Alte Turnhalle 
Jugendtraining

DIENSTAG 19.00 - 22.00 UHR 
Alte Turnhalle 
6. - 11. Mannschaft

MITTWOCH 18.00 – 20.00 UHR 
Alte Turnhalle 
Jugendtraining

MITTWOCH 18.00 - 22.00 UHR 
Neue Turnhalle 
1. - 5. Mannschaft

FREITAG 16.00 - 18.00 UHR 
Neue/ Alte Turnhalle 
Jugendtraining

FREITAG 18.00 - 22. 00 UHR 
Alte Turnhalle 
6. - 11. Mannschaft

FREITAG 18.00 - 22.00 UHR 
Neue Turnhalle 
1. - 5. Mannschaft, 1. Jugend

SAMSTAG AB 14.00 UHR 
Neue Turnhalle 
Meisterschaftsspiele

SONNTAG AB 10.00 UHR 
Neue Turnhalle 
Meisterschaftsspiele

MITTWOCH 20.00 - 22.00 UHR 
Alte Turnhalle 
6. - 11. Mannschaft

DONNERSTAG 19.00 - 22.00 UHR 
Alte Turnhalle 
6. - 11. Mannschaft

DONNERSTAG 18.00 - 22.00 UHR 
Neue Turnhalle 
1. - 11. Mannschaft

SPIELTERMINE UNTER:
www.click-tt.de
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sorgte er doch bei den Deutschen Meisterschaften 
2008 für Furore. Zunächst bezwang er damals im 
Achtelfi nale den heutigen Herren-Bundestrainer 
Jörg Roßkopf, um dann im Halbfi nale gegen die 
damalige Nummer fünf der Welt, Timo Boll, die 
Überraschung des Turniers zu schaffen.  Lei Yang 
zog nach einen 4:3 Sieg in das Finale gegen Torben 
Wosik ein, das er dann nach eigenem Matchball 
im sechsten Satz knapp mit 3:4 verlor. In den letz-
ten Jahren spielte er im Karlsruher Stadtteil Grün-
wettersbach in der zweiten Tischtennis-Bundesliga 
und konnte dort durchweg mit positiven Bilanzen 
im vorderen Paarkreuz überzeugen. Neben seinem 
Engagement als Spieler der ersten Mannschaft 
möchten wir ebenfalls Lei Yangs Fachwissen und 
Erfahrung als Trainer nutzen und eine Trainings-
gruppe unter seiner Leitung aufbauen.
Mit seiner Frau Han Ying, die aktuell die Nummer 
eins der Deutschen Rangliste und Zehntplatzierte 
in der Weltrangliste ist, lebt er in Düsseldorf, wo er 
als Techniktrainer für die Damen und Herren Na-
tionalmannschaft am Bundesstützpunkt beschäf-
tigt ist. Auch aus diesem Grund entschied sich der 
gebürtige Chinese mit deutschem Pass für einen 
Wechsel nach Brackwede. Da seine Frau in der 
polnischen Liga in Tarnobrzeg spielt, waren das 
Familienleben und die Betreuung des im Jahr 2012 
geborenen Nachwuchses nicht immer ganz leicht 
zu organisieren. Häufi g waren deshalb bisher Lei 
Yangs Mutter oder Schwiegermutter aus China für 
eine gewisse Zeit  zu Besuch in Deutschland, um 
auf das Kind aufzupassen. Apropos China! Einmal 
im Jahr schlägt es Lei Yang zurück in seine alte Hei-
mat. Die Zeit im fernen Osten nutzt er dann, um 
sich mit alten Bekannten zu treffen und „richtige“ 
chinesische Köstlichkeiten zu sich zu nehmen.

SPITZENKLASSE AUS DEM REICH DER MITTE

Im Frühjahr dieses Jahres staunten die zahlreichen 
Zuschauer unseres letzten Heimspiels der abgelau-
fenen Zweitligasaison nicht schlecht, als kurz nach 
dem letzten Ballwechsel eine Videobotschaft auf 
der Leinwand in der Sporthalle des Brackweder 
Gymnasiums gezeigt wurde. Dieses Video war 
ein erster Gruß der neuen Nummer zwei unserer 
ersten Mannschaft. Lei Yang wechselt vom ASV 
Grünwettersbach als erster Spieler aus dem Reich 
der Mitte in den Bielefelder Süden und bildet zu-
sammen mit Frantisek Placek, Stefan Höppner 
und Christian Reichelt unser Quartett in der drit-
ten Tischtennis-Bundesliga. Der 37-jährige ist in 
der Tischtennis-Szene wahrlich kein Unbekannter, 

Herzlich
Willkommen

Lei Yang



Restaurant Wernings Weinstube
Alter Markt, 33602 Bielefeld
Telefon (05 21) 13 65 151
Telefax (05 21) 13 65 153
E-Mail info@wernings-weinstube.de

Im Herzen der Altstadt! Täglich geöff net, junge 
frische Küche und eine große Weinauswahl

Restaurant Wernings-Hof
Eckendorfer Straße 212
33609 Bielefeld 
Telefon (05 21) 33 01 60
Telefax (05 21) 33 01 98
E-Mail werning@bitel.net 

Traditionelles Haus mit gutbürgerlicher 
und westfälischer Küche
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War das ein Herzschlagfi nale zum Schluss der 
letztjährigen Zweitligasaison. Mit einem Pauken-
schlag beendete unser Team am letzten Spieltag 
die Rückrunde. Mit 6:2 wurde der bereits festste-
hende Meister TTC Schwalbe Bergneustadt beim 
Auswärtsspiel bezwungen. Doch am Ende reichte 
es nicht ganz. Mit 17:19 Punkten landete man 
schließlich auf dem undankbaren sechsten Tabel-
lenplatz, nur einen Punkt hinter dem Tabellenfünf-
ten vom 1.FC Köln, der die Qualifi kation für die 
eingleisige zweite Bundesliga sicherte.
Auch wenn man resümierend von einer Saison der 
verpassten Chancen sprechen kann, so waren wir 
am Ende doch zufrieden nach einem Jahr Abenteu-
er zweite Bundesliga. Die Tischtennisfans aus ganz 
Ostwestfalen erlebten spannende und hochklassi-
ge Spiele und kamen gewiss voll auf ihre Kosten. 
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal recht 
herzlich für ihre zahlreiche und lautstarke Unter-
stützung unseres Teams im letzten Jahr bedanken. 
Sie dürfen sich aber sicher sein, dass es uns wieder 
gelungen ist, eine starke und attraktive Mannschaft 
für die nun beginnende Saison in der dritten Bun-
desliga zusammen zustellen. Mit Dimitris Papadi-
mitriou und Dragan Subotic verließen zwei wich-
tige Säulen unserer letztjährigen Mannschaft den 
Verein. Ihnen möchten wir für ihre weitere Zukunft 
noch einmal alles Gute wünschen, doch die beiden 
Neuzugänge, die wir im März dieses Jahres unse-
ren Fans präsentieren konnten, haben es wirklich 
in sich. Auf Yang Lei, unsere neue Nummer zwei  
aus dem Reich der Mitte, wird an anderer Stelle in 
diesem Heft noch einmal ausführlich eingegangen. 
Besonders gefreut haben wir uns aber auch über 
die Zusage von Christian Reichelt, der aus der Ober-
ligamannschaft vom Nachbarn TTS Detmold seinen 
Weg nach Brackwede fand. Mit ihm konnten wir 
eine echte ostwestfälische Tischtennisgröße für 
uns gewinnen. Mit seinem äußerst dynamischen 

 FRANTISEK PLACEK STEFAN HÖPPNER  CHRISTIAN REICHELT  LEI YANG

Vorhang auf!  

3 4 21

PREMIERE 

EINER NEUEN SPIELKLASSE
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ist, der sich in Brackwede so richtig wohl fühlt, ist 
es kein Wunder, dass er zum uneingeschränkten 
Publikumsliebling in der Sporthalle am Gymnasium 
wurde. Da ist es natürlich ein absoluter Glücksfall, 
dass er sich, trotz zahlreicher Angebote höher-
klassiger Vereine, für eine weitere Saison beim SV 
Brackwede entschieden hat.
So kommen wir auch schon zu den Aussichten für 
die nun vor uns liegende Spielzeit. Leider besteht 
die Klasse aus nur sieben Vereinen, da einige quali-
fi zierte Clubs es vorgezogen haben, eine Klasse tie-
fer in der Regionalliga anzutreten. Hier ist sicherlich 
der DTTB gefordert, die Gründe  zu erforschen und 
die  Attraktivität der dritten Bundesliga für die Ver-
eine zu erhöhen, denn gerade mit der Ausrichtung 
einer zunehmenden Professionalisierung unseres 
Sports ist eine Liga mit nur sieben Mannschaften 
für die Vereine nicht akzeptabel. 
Gut, es gibt also nur sechs Gegner in diesem Jahr, 
aber die haben es in sich. Namen wie Richard Prau-
se, Wang Yansheng oder Thomas Keinath bürgen 
für viel spielerische Qualität und werden sicherlich 
die Zuschauer wieder voll auf ihre Kosten kommen 
lassen. Mit dem TTC Ober-Erlenbach und dem TTC 
Seligenstadt sind sicherlich zwei der Favoriten ge-
nannt. Doch mit dem wahrscheinlich besten obe-
ren Paarkreuz der Liga braucht sich unsere Bundes-
ligamannschaft wahrlich nicht zu verstecken. Ziel 
ist somit sicherlich ein Platz unter den ersten drei. 
Läuft es in den entscheidenden Spielen richtig gut 
und kann unser unteres Paarkreuz der Ostwestfa-
len auch hier mit der Unterstützung der heimischen 
Fans über sich hinauswachsen, wer weiß, vielleicht 
ist dann sogar alles möglich.
Auf jeden Fall erwarten wir  ein aufregendes und 
spektakuläres Tischtennisjahr, das sicherlich wieder 
durch großartigen Tischtennissport geprägt sein 
wird.

und kampfbetonten Spiel hat er das Zeug zu einem 
echten Publikumsliebling, gibt er doch kein Match 
vor dem letzten Ballwechsel verloren. In der letz-
ten Spielzeit konnte er seine Stärke eindrucksvoll 
durch die zweitbeste Bilanz im oberen Paarkreuz 
der Oberliga unter Beweis stellen. Außerdem ist 
er der amtierende Bezirksmeister aus OWL. Diesen 
Titel gewann er im letzten Jahr durch seinen Sieg 
im Finale gegen unseren Kapitän Stefan Höppner.
Apropos Stefan Höppner. Unsere Nummer vier ist 
in diesem Jahr auch wieder mit an Bord. Als ech-
ter Brackweder  sorgt er zusammen mit Christian 
Reichelt für den entsprechenden Lokalkolorit des 
Teams. Gerade in der zweiten Halbserie der letzten 
Spielzeit zeigte er durch starke Leistungen, dass er 
absolut die Leistungsstärke besitzt, um in der zwei-
ten Bundesliga wichtige Punkte im unteren Paar-
kreuz einzufahren. Umso mehr setzen wir in diesem 
Jahr auf seine spielerischen Möglichkeiten. Wenn 
auch in der neuen Liga gerade auf den Positionen 
drei und vier äußerst starke Konkurrenz auf ihn 
wartet, so sind wir sicher, dass er mit seinem tech-
nisch feinen Spiel entscheidende Punkte für unser 
Team einfahren wird. Bleibt also noch die Vorstel-
lung unserer alten und neuen Nummer eins: Franti-
sek Placek. „Ferri“ verzauberte mit seinem Spiel im 
letzten Jahr nicht nur unsere Fans, die er bei seinen 
Spielen zu wahren Begeisterungsstürmen hinriss, 
sondern auch für die meisten seiner Gegner hatte 
sein von den Noppen auf seiner Rückhand gepräg-
tes Spiel etwas von undurchschaubarer Magie. Ge-
paart ist sein spielerisches Können zudem noch mit 
einem unbändigen Kämpferherzen und einer un-
glaublichen Konzentrationsfähigkeit. Diese beiden 
Eigenschaften kommen ihm gerade bei knappen 
Spielständen zu Gute. All dieses führte dazu, dass 
er mit einer Bilanz von 23:10 Spielen zum viertbes-
ten Spieler in der zweiten Bundesliga avancierte. 
Da Ferri außerdem noch ein unglaublich netter Kerl 

Spielplan der 1. Halbserie
05.10.2014 I 14:00 I SV SIEK

19.10.2014 I 14:00 I TUS XANTEN

02.11.2014 I 14:00 I TTC OBER-ERLENBACH 1987

08.11.2014 I 17:00 I HERTHA BSC BERLIN 

16.11.2014 I 14:00 I TTC SELIGENSTADT 

13.12.2014 I 18:00 I FÜCHSE BERLIN

H
A
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A
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Vorschau 2. bis 10. Mannschaft  

GROSSE ERWARTUNGEN, GLEICHE SOCKEN 

UND DIE RÜCKKEHR DER JEDI-RITTER 

Mit zehn Herrenmannschaften nehmen wir in der 
neuen Saison 2014/2015 am Spielbetrieb teil. Das 
ist immer noch eine imponierende Zahl und ein so-
lides Fundament für unsere Abteilung als Unterbau 
unseres Teams in der 3. Bundesliga. Aber der Leser 
des letzten Saisonvorberichtes wird sich erinnern, 
dass wir vor einem Jahr noch mit 12 Teams an 
den Start gegangen sind und damit der Verein mit 
den meisten gemeldeten Herrenmannschaften im 
Bereich des Westdeutschen Tischtennisverbandes 
waren. Diese Entwicklung gilt es durchaus einmal 
zu hinterfragen. Was war also los bei der SV Brack-
wede und wie sind die Aussichten unserer Teams in 
der neuen Saison?

Beginnen wir also mit unserer zweiten Mannschaft, 
die in diesem Jahr in der Verbandsliga aufschlägt. 
Ja, das war schon eine große Enttäuschung, als 
am 22. Spieltag der letzten Saison der Abstieg 
aus der Oberliga feststand und das nur aufgrund 
des schlechteren Spielverhältnisses gegenüber der 
Mannschaft auf dem Nichtabstiegsplatz. Nach ei-
ner sehr guten ersten Halbserie konnte die Mann-
schaft leider nicht die guten Leistungen der Hin-
runde bestätigen und so kann man also in diesem 
Fall nicht nur von Pech sprechen. Doch nicht nur 
für die Spieler, sondern für unsere ganze Abteilung 
war dieser Abstieg besonders bitter. 
Denn mit der Oberliga verloren wir die Klasse, die ei-
nerseits das ideale Sprungbrett für talentierte Nach-
wuchsspieler, andererseits aber auch ein wichtiges 
Fundament für die gesamte Mannschaftsstruktur 
unseres Vereins darstellt.  Also kann für das Team 
um Kapitän Lars Lückmann, er spielte übrigens im 
Gegensatz zum allgemeinen Trend eine herausra-
gende Bilanz in der Rückserie, nur die Versetzung 
in die im nächsten Jahr neu geschaffene NRW-Liga 
das Ziel sein. Wenn Philip Kortekamp wieder an sei-
ne starken Leistungen aus der ersten Halbserie der 
letzten Spielzeit anknüpfen kann und die Routiniers 
Torben Jürgens, Frank Nagel und Silas Fritz die Er-
wartungen voll erfüllen, dann ist sicherlich auch die 
Meisterschaft in der Klasse ein realistisches Ziel. Sie 
berechtigt dann zur Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen in die Oberliga, bei denen man dann nicht 
nur auf die fünf anderen Verbandsligameister trifft, 
sondern auch auf den Oberligasechsten. Hier muss 

man schon über sich hinauswachsen, um gegen 
diese Konkurrenz erfolgreich zu bestehen. Da sind 
die beiden Youngster der Mannschaft, Chris Klink-
siek und Samuel Ljuri besonders gefordert. Mit 
dem erst sechzehnjährigen Samuel konnten wir ein 
großes Talent für uns gewinnen. Er hat im letzten 
Jahr in seinem Heimatverein in Gelsenkirchen im 
oberen Paarkreuz in der Bezirksliga schon eine he-
rausragende Bilanz gespielt. Wenn man die guten 
Trainingsleistungen des Linkshänders sieht, dann 
ist ihm der Sprung in die Verbandsliga und noch 
ein bisschen mehr ganz sicher zuzutrauen. Erfreu-
lich ist natürlich auch, dass Chris Klinksiek jetzt den 
Schritt in unsere zweite Mannschaft geschafft hat. 
Er stand ja schon seit einiger Zeit auf dem Sprung 
und wenn seine positive spielerische Entwicklung 
so weitergeht, dann muss in der Verbandsliga sein 
sportlicher Weg noch lange nicht zu Ende sein. 
Ganz andere Ziele verfolgt unsere dritte Mann-
schaft in der gleichen Klasse. Nach einer grandiosen 
Aufstiegsrunde schaffte man als Landesligazweiter 
in diesem Jahr den Aufstieg in die Verbandsliga. 
Zwar musste man mit Silas Fritz den Spitzenspieler 
wieder an die zweite Mannschaft abgeben, doch 
über die spielerische Ausgeglichenheit der Mann-
schaft soll der Klassenerhalt realisiert werden. 
Thomas Maiwald, Andreas Bollmeier, Klaus Strack 
und Dieter Ristig haben sicherlich das notwendige 
Erfahrungspotential um dieses Ziel zu erreichen, 
während Alexander Pielsticker und Mike Breuer für 
die Elemente „jugendliche Dynamik und Esprit“ 
im Team stehen. Es wird sicherlich eine spielerisch 
nicht leichte Aufgabe am Ende der Serie das ret-
tende Ufer zu erreichen, aber bleiben die sechs von 
Verletzungen verschont und schaffen es vor allen 
Dingen die Spieler im mittleren und unteren Paar-
kreuz in den entscheidenden Partien die notwendi-
gen Punkte einzufahren, dann ist der Klassenerhalt 
durchaus zu schaffen.

Fast die gleichen Worte könnte man über unsere 
vierte Mannschaft als Aufsteiger in die  Landes-
liga schreiben. Auch für diese Truppe kann es in 
der neuen Spielzeit nur um den Klassenerhalt ge-
hen. Mit „högdschder“ Disziplin und prall gefüllter 
Mannschaftskasse (So kostete beispielsweise schon 
das Tragen der falschen Socken beim Meister-
schaftsspiel 5 € !!) wurde die Meisterschaft in der 
Bezirksliga souverän errungen und mit dem glei-
chen Rezept wollen Thorsten List, Felix Lüppens, 
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Dirk Wasielke, Stephan Abke, Jörg Linnert,, Jörg El-
lerbrock und Nikolai Radde die Mission Landesliga 
erfolgreich beenden.
Arg gebeutelt durch diverse Ausfälle konnte unsere 

fünfte Mannschaft im letzten Jahr den Abstieg aus 
der Bezirksliga nicht verhindern. Doch in diesem 
Jahr will das Team in der Bezirksklasse einen neuen 
Anlauf starten und den sofortigen Wiederaufstieg 
anpeilen. Auch wenn durch die längere Verletzung 
von Spitzenspieler Jakob Fila der Beginn der Sai-
son nicht gerade unter einem guten Stern steht, so 
machen doch gerade die Erfolge durch die mann-
schaftliche Geschlossenheit, die Arne Schulz, Joa-
chim Keil, Claudius Solorz, Harald Hagemann, Phil-
ipp Abke und Joannis Prindesis in der Schlussphase 
der letzten Bezirksligasaison noch erzielten, Hoff-
nung auf eine erfolgreiche Spielzeit 2014/2015. 
Ganz gespannt ist der Autor dieser Zeilen auf das 
Abschneiden der sechsten Mannschaft in der Kreis-
liga. Schon im letzten Jahr war dieses Team im-
mer in der Lage an einem guten Tag jede andere 
Mannschaft der Klasse zu schlagen. Allerdings gab 
es auch immer wieder unerwartete Niederlagen, 
sodass es am Ende nur zu einem vorderen Mittel-
feldplatz reichte. In diesem Jahr zeigt sich das Team 
in einer etwas geänderten Besetzung. Aus der 
fünften Mannschaft stößt Routinier Hans Schäfer 
dazu und bildet mit Ralf Eigenrauch das erfahrene 

obere Paarkreuz. Mannschaftsführer und Noppen-
zauberer Sören Pein und Maximilian Mackeldey mit 
seinem gefährlichen linken Händchen bilden das 
nicht auszurechnende mittlere Paarkreuz. Schließ-
lich sollen Alexander Bögel und Konstantin Wanke 
mit ihrem soliden offensiven Spiel an den Positio-
nen fünf und sechs die notwendigen Siege einfah-
ren. Ergänzt wird das Team durch Stand-by Spieler 
Daniel Hasenklever.
Kommen wir nun also zu unseren beiden Mann-
schaften in der 1. Kreisklasse. Hier sehen wir die 
siebte Mannschaft durchaus mit Chancen auf ei-
nen vorderen Tabellenplatz, vielleicht sogar mit 
einer kleinen Aufstiegschance. Angeführt wird 
das Team von Altmeister Norbert Reinhard, der 
mit Dirk Hasselberg, Alfred Baumann, Kai Stroth-
mann, Frank Kreisel und Mehmet Atif Demir eine 
gute Mischung aus älteren erfahrenen und jungen 

aufstrebenden Spielern an seiner Seite hat. Gelingt 
es jetzt auch noch die richtigen Doppelformationen 
zusammenzustellen, dann ist in diesem Jahr alles 
möglich. 
Das Comeback des Jahres meldet aber unsere ach-
te Mannschaft. Der Schreiber dieser Zeilen staunte 
nicht schlecht, als er vom Wiedereinstieg der beiden 
alten Haudegen Hans Ziesak und Jochen Gitzke in 
den aktiven Wettkampfsport hörte. Da er in längst 
vergangenen Oberligazeiten so manche Schlacht 
gemeinsam mit diesen beiden geschlagen hat, so 
kennt er auch deren sportlichen Ehrgeiz. Und tat-
sächlich, in den Sommerferien wurden Hans und 
Jochen schon mal um 12.00 Uhr beim Training in 
der Sporthalle gesichtet. Durch die Rückkehr dieser 
beiden Jedi- Ritter sind sicherlich auch die weitere 
Teammitglieder Ahmet Al, Marc Grünewald, Dhiya 
Chemseddin, Werner Kamp, Wolfgang Oppenhäu-
ser und Hans-Jürgen Mruck hochmotiviert. 
Doch bei allem sportlichen Ehrgeiz soll auch der 
gesellige Teil innerhalb dieser Mannschaft nicht zu 
kurz kommen.
Weiter geht es mit den nächsten Helden der Kreis-
klasse. Wie sind also die Ziele unserer neunten 
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Mannschaft in der  2. Kreisklasse? In der Aufstel-
lung Matthias Lindhorst, Wolfgang Berg, Uwe Flei-
scher, Frank Habighorst, Kai Schiemann, Reinhard 
Pusch, Klaus Pieper und Horst Dinter ist das Team 
um Mannschaftsführer „Puschi“  sicherlich erst 
einmal gut aufgestellt. Bleiben alle über die lange 
Saison von Verletzungen verschont, ist sicherlich 
ein guter Mittelfeldplatz zu schaffen. Einen Vorteil 
haben die Jungs auf jeden Fall. Bei auftretenden 
Regelunstimmigkeiten brauchen sie einfach nur ih-
ren Kapitän fragen.
Last but not least bleibt noch unsere zehnte Mann-
schaft in der 3. Kreisklasse. Alle Aktiven um Mann-
schaftsführer Erhard Stief überzeugen erst einmal 
durch ihren konstanten Trainingseinsatz vor allen 
Dingen am Dienstagabend, bei dem der Kern der 
Truppe fast immer geschlossen anwesend ist und 
dabei zeigen, dass sie nicht nur mit dem entspre-

Bielefeld 
 

Gütersloher Str. 299 
33649 Bielefeld 

 
0521 – 489 555 6 

Gütersloh 
 

Gerorgstr. 6 
33330 Gütersloh 

 
05241 – 2 209 109 

www.bowling-b61.de 

Mehr als
ein

Verein!  

chenden Ehrgeiz sondern auch mit viel Spaß unse-
ren Sport betreiben. Auch wenn sicherlich der ge-
sellige Teil bei diesem Team nicht zu kurz kommen 
darf, so werden Heiko Schinske, Klaus Niemeyer, 
Leon Hillmann, Georg Sulewski, Bernd Killmann, 
Herbert Arendt, Amar Chemseddin, Ulrich Koring, 
Jürgen Kortemeyer und Erhard Stief alles daran set-
zen, am Ende der Serie einen guten Tabellenplatz 
zu belegen.

Zusammenfassend kann man also sagen, dass alle 
unsere Mannschaften für die nun beginnende Sai-
son gut gerüstet sind und wir können mit Span-
nung auf ihr Abschneiden schauen.

Wenn am 05.10.2014 unsere erste Mannschaft zu 
ihrem ersten Heimspiel antritt, dann wird ein Platz 
leer bleiben. Am 26.06.2014 mussten wir für im-
mer Abschied nehmen von unserem Freund und 
Sportkamerad Antonius Höppner. Der Onkel 
unseres Kapitäns Stefan Höppner war sicherlich der 
größte Fan unseres Bundesligateams, der nicht nur 
bei den Heimspielen das Team unterstützte, son-
dern dem auch kein Weg zu weit war, um bei den 
Auswärtsspielen live dabei zu sein. Aber Antonius 
interessierte sich nicht nur für die Spiele der ersten 
Mannschaft. Auch bei allen wichtigen Partien un-
serer anderen Teams von der Oberliga bis zur Kreis-
klasse war er stets präsent. Hinzu kam noch die 
wöchentliche Beobachtung des Mittwochtrainings 
aller Mannschaften, nach dessen Ende er immer 
bei anregenden Gesprächen und einem kühlem 
Getränk in der Hütte über die gezeigten Leistun-
gen und die Chancen der Teams am kommenden 
Wochenende diskutierte. 
Ja,  Antonius war schon im positiven Sinne sport- 
und tischtennisverrückt. Dabei war er aber auch 
immer ansprechbar und zu jeder Mithilfe bereit.
Wir jedenfalls werden ihn und seine stets freundli-
che Art sehr vermissen, aber ihn nie vergessen.

Ein Platz bleibt leer



An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei 
unseren Freunden und Sponsoren bedanken. Durch 
Ihre fi nanzielle und tatkräftige Unterstützung ist es 
uns möglich, nicht nur, sondern auch insbesondere 
unsere Jugendarbeit und unser besonderes Ver-
einsleben so zu pfl egen, dass wir unserem Motto 
„Mehr als ein Verein“ gerecht werden können.

Um diesen Kreis zu vergrößern, aber ihm auch ein 
besonderes Aushängeschild zu bieten, haben wir 
die Aktion „Teamspirit“ ins Leben gerufen.

Wer unsere Abteilung unterstützen möchte, erhält 
nähere Informationen unter:
www.svb-tt.de

 Ansprechpartner 
im Vorstand 
1. Vorsitzender: 
Thorsten List 
thorsten.list@web.de
2. Vorsitzender: 
Andreas Bollmeier 
a-bollmeier@t-online.de
Kassenwart: 
Dirk Wasielke 
d.wasielke@gmx.de
Sportwart: 
Philip Kortekamp 
philip208@gmx.de
Jungendwart: 
Lars Lückmann 
lars.lueckmann@gmx.de
Pressewart: 
Stephan Abke  
stephan.abke@gmx.de
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UNSERE ERSTE MANNSCHAFT BESUCHT DEN 
DSC ARMINIA BIELEFELD IN DER SCHÜCO-ARE-
NA. 

Das sich die Erfolge unserer ersten Mannschaft 
nicht nur in der Tischtennisszene herumgespro-
chen haben, sondern inzwischen bei allen Sport-
begeisterten in der Region Beachtung fi nden, zeigt 
die Einladung zu einem Heimspiel der Nummer 1 
im ostwestfälischen Sport, den Fußballern des  DSC 
Arminia Bielefeld. Vor dem Anstoß zum Zweitbun-
desligaspiel gegen den 1.FC Köln wurden Thorsten 
List sowie die Spieler unserer ersten Mannschaft 
vom Stadionsprecher des Fußballbundesligisten im 
Stadion interviewt und konnten vor großer Kulisse 

Ihr kompetenter Partner
rund um die Immobilie

Hauptstraße 47 | 33647 Bielefeld | Tel.: 0521 / 417 82 57 | Fax: 0521 / 417 82 58
info@linnert-immobilien.com | www.linnert-immobilien.com

15% Rabatt
...auf ein Produkt Ihrer Wahl 

Schneiden Sie einfach diesen Coupon aus 
und legen diesen bei Ihren nächsten Einkauf 
in einer der Busch-Apotheken vor.

(ausgenommen sind rezeptpfl ichtige Arzneimittel,Rezeptgebühren und Angebote).
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Ihr Sportler-Sondervorteil

Jetzt noch bequemer mit der BUSCH-App zu uns: Hier fi nden Sie unsere mo-
natlichen Angebote und Informationen zu kommenden Aktionstagen. Sie 
erhalten per Knopfdruck mehr als 77.000 Beipackzettel zu Ihren Arzneimit-
teln und können diese auch per Foto des Rezeptes in Ihrer Lieblings- Busch 
Apotheke vorbestellen.

… Einfach den QR-Code mit Ihrem Smartphone scannen und die Busch Apotheke zur Ihrer 
Lieblingsapotheke wählen.

BUSCH APOTHEKE
RUSSHEIDE
Otto-Brenner-Straße 110
33607 Bielefeld
Tel. 0521 - 2 75 88

BUSCH APOTHEKE
BRACKWEDE
Treppenstraße 2-4
33647 Bielefeld
Tel. 0521 - 44 43 56

BUSCH APOTHEKE
BRAKE
Braker Straße 69
33729 Bielefeld
Tel. 0521 - 76 10 73

15



UNSER NACHWUCHS 

Wie bereits in der vergangenen Saison werden wir 
mit insgesamt fünf Nachwuchsmannschaften in die 
neue Spielzeit starten. Leider mussten wir trotz er-
folgreichem Klassenerhalt darauf verzichten unsere 
erste Jugend in der Verbandsliga zu melden. Durch 
Samuel Ljuri, der mit seinem ehemaligen Team 
(Buer-Hassel) in der vergangenen Saison sogar das  
Viertelfi nale der Westdeutschen Mannschaftsmeis-
terschaften erreicht hat, konnte der Abgang von 
Spitzenspieler Marian Maiwald gut kompensiert 
werden. Allerdings wird Samuel, ähnlich wie Ni-
colai Radde, jedes Wochenende in seinem Herren-
team zum Einsatz kommen. Folglich ist es noch 
nicht sicher, wie häufi g die Mannschaft in voller 
Stärke antreten kann. 
Trotzdem wird in der Jugend Bezirksklasse ein vor-
derer Tabellenplatz angestrebt, da auch Kai Schie-
mann und Leon Hillmann schon bewiesen haben, 
dass sie in dieser Klasse nur schwer zu schlagen 
sind.
Dass sie in der Jugend Kreisliga eine gute Rolle spie-
len kann, hat unsere zweite Jugend schon im letz-
ten Jahr bewiesen. Erst in der Rückrunde verlor sie 
den Kampf um die Meisterschaft, als die erhoffte 
Konstanz ein wenig fehlte. In dieser Saison sollte 
für Philipp Hege, Philip Finke, Leon Korte und Fynn 
Hochmann auch ohne den in die „erste“ beförder-
ten Leon Hillmann ein Platz in der oberen Tabellen-
hälfte möglich sein.
Mit einer deutlichen Leistungssteigerung in der 
Rückrunde qualifi zierte sich unsere erste Schüler 
Mannschaft für ein weiteres Jahr in der Schüler 
Bezirksklasse. Während noch in der Hinrunde der 
letzten Spielzeit den größtenteils erfahreneren 
Gegnern gratuliert werden musste, konnten in der 
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Rückrunde die ersten Siege eingefahren werden. 
Diese positiven Erfahrungen wollen  Timo Died-
rigkeit, Domenic Fels und Marco Adamczyk nun 
nutzen, um von Anfang an erfolgreich in die nun 
beginnende Spielzeit zu starten. Ergänzt wird das 
Team durch  Luca Rückert, der im letzten Jahr noch 
in unserer zweiten A- Schülermannschaft aktiv war. 
Ein wichtiger Grundstein für einen erfolgreichen 
Start wurde bereits in den Sommerferien durch ein 
gemeinsames 5-tägiges Trainingslager gelegt, so-
dass die Jungs voller Zuversicht in die neue Saison 
gehen können.
Größere Veränderungen gibt es bei der Aufstellung 
der zweiten A-Schüler Mannschaft,  in der lediglich 
Hendrik Silbermann aus der letzten Saison übrig 
geblieben ist. Jedoch haben sowohl Nico Laufköt-
ter, als auch Tobias Behrens, beide in der letzten 
Saison noch in unserer B-Schüler-Mannschaft ak-
tiv, bereits  erste Erfahrungen bei den A- Schülern 
gesammelt. Bei ihren Einsätzen als Ersatzspieler 
wussten sie schon in der Vorsaison durch einige 
Siege zu überzeugen und so haben wir berechtigte 
Hoffnungen, dass  die Mannschaft am Ende  einen 
Platz im gesicherten Mittelfeld erreicht. Komplet-
tiert wird das Team durch Esat Demir, der in seine 
erste aktive Saison bei der SVB geht.
Dank eines Neuzuganges von unseren Nachbarn 
aus Gadderbaum können wir auch ein weiteres 
Mal mit einer B-Schüler Mannschaft auf Kreisebene 
starten. Dort konnte Felix Timon Haus bereits in der 
vergangenen Saison mit einer starken Bilanz über-
zeugen. So  haben wir keinen Zweifel, dass ihm das 
auch bei uns in Brackwede gelingen wird. Da David 
Renz sich in den Sommerferien in Belgien intensiv 
auf die neue Saison vorbereitet hat, sollte auch hier 
einem erfolgreichen Start in die neue Saison nichts 
im Wege stehen.

Jugend vor! 
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Fleischerfachgeschäft & Partyservice Haskenhoff GmbH
Waldbadstraße 25 · D 33803 Steinhagen

Telefon (0 52 04) 35 17 · Telefax (0 52 04) 92 07 07
info@haskenhoff.de · www. haskenhoff.de

fleischerfachgeschäft &
partyservice haskenhoff gmbh

- kulinarische Genüsse von
westfälischen Spezialitäten

bis zu Ausgefallenem
aus aller Welt

- Beratung / Komplettservice
rund um Ihre Feier

Überzeugen Sie sich von
unserem vielfältigen Angebot
und lassen Sie sich von uns

inspirieren.

seit 1958



18

www.farben-voss.de

Farben-VOSS GmbH • Babenhauser Str. 16 • 33613 Bielefeld  I  Fon: 05 21 / 88 30 64 • Fax: 05 21 / 89 56 24

Für die Verwirklichung Ihrer Wohn-
träume beraten wir Sie fachkompetent, 
qualitätsbewusst und vor allem gerne!
Professionell ausmessen, beraten, 
verlegen, nähen, montieren - Ihr Vorteil 
ist unser Beruf!

KOMPETENTER SERVICE 
VON ANFANG AN:

Gardinen  I   Möbelstof fe

Sonnen- & Insektenschutz  

Teppichboden  I  Teppiche

Laminat  I  Parkett  I  Kork  

Design-Vinyl  I  Linoleum

Tapeten  I  Farben & Lacke  

Badtextilien

RAUMAUSSTATTER-
MEISTERBETRIEB

Die Tischtennis-Abteilung der SV Brackwede freut 
sich die 68. Westdeutschen Einzelmeisterschaften 
ausrichten zu dürfen. Damit werden zum zweiten 
Mal nach 2011 die besten Spielerinnen und Spieler 
aus Nordrhein-Westfalen ihre Meisterin und ihren 
Meister im Bielefelder Süden ermitteln. Am 17.01. 
und 18.01.2015 dient die Sporthalle des Brackwe-
der Gymnasiums einmal mehr als Austragungsort 
der spielerisch am hochwertigsten besetzten Tisch-
tennisveranstaltung im Bereich des Westdeutschen 
Tischtennisverbandes. Vielen Spielerinnen und 
Spielern ist diese Halle bereits durch andere Meis-
terschaften und die vielen, stimmungsvollen Heim-
spiele unserer ersten Mannschaft in der zweiten 
Bundesliga und der Regionalliga bestens bekannt. 
Aber nicht nur die Aktiven kennen die Gegeben-
heiten in Brackwede, auch unsere Abteilung blickt 
mit viel Freude auf das bevorstehende Wiederse-
hen mit einer Vielzahl von alten Bekannten. Eini-
ge haben selbst bereits das Trikot unseres Vereins 
getragen und andere wiederum haben sich in den 
vergangenen Spielzeiten hochklassige Duelle mit 

den Zelluloidkünstlern unserer ersten Mannschaft 
geliefert und die Zuschauer immer wieder begeis-
tert. So hoffen natürlich alle auf ein Wiedersehen 
mit „ König Erik Bottroff“, der sicherlich auf die 
lautstarke Unterstützung seiner alten Brackweder 
Fans zählen darf.  Ein weiteres Highlight muss noch 
erwähnt werden, denn alle (heimischen) Zuschau-
er werden außerdem noch  die Möglichkeit haben 
einen wahren „Local hero“ anzufeuern. Als Aus-
richter steht der SV Brackwede eine Wildcard zu, 
deren Inhaber natürlich erst kurz vor Turnierbeginn 
präsentiert wird. 
An dieser Stelle möchten wir schon jetzt alle Inte-
ressierten herzlich einladen diese interessante und 
hochklassige Veranstaltung zu besuchen.

WTTV-Einzelmeisterschaften 
DER DAMEN UND HERREN 2014/2015 

IN BRACKWEDE
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Quality Hotel
Bielefeld-Sennestadt

Gut ist nicht genug
98 Zimmer, 4 Apartments mit Klimaanlage,
6 Tagungsräume für 2 bis 80 Personen,
videoüberwachte Parkplätze,
Sauna und Fitnessraum,
verkehrsgünstige Lage zur A 2 und A 33

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Quality Hotel Bielefeld-Sennestadt
Alte Verler Straße 2 · 33689 Bielefeld
Telefon 05205/936-0 · Fax 05205/936-500
E-Mail: info@quality-hotel-bielefeld.de
Homepage: www.quality-hotel-bielefeld.de
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Allegro

Allegro Habichtshöhe . Bodelschwinghstraße 79 . 33604 Bielefeld . Tel.: 05 21-222 37 . www.habichtshoehe.de

Neben Säulen und Empore verleihen helle, warme Farben unserem neuen Saal ein 

mediterranes Flair. Unvergessliche Momente können Sie hier mit 70 bis 180 Gästen teilen. 

Jahreszeitenabhängig bieten wir Ihnen die Möglichkeit, unsere Terrasse mit wunderschönem 

Ausblick mit zu nutzen. Wir wünschen uns, dass Ihnen der Besuch unseres Restaurants als 

rundum stilvoller und angenehmer Abend in Erinnerung bleibt. Dazu trägt die entspannte, 

ungezwungene Atmosphäre ebenso bei, wie die Auswahl der Speisen und Getränke.
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Hegede 21 a · 33617 Bielefeld  
Tel. 05 21 / 14 18 93 

Kälte- und Klimatechnik

Frank Strakerjahn

Wenn es mal zu warm wird...
Wir behalten einen kühlen Kopf

Sportstraße 30 · 33647 Bielefeld
Tel. 0521/141893

Ihr Fachbetrieb seit 1964 

Fenster · Markisen · Rollladen
Am Wißbrock 4  ·  33647 Bielefeld  ·  Telefon 05 21/44 24 54

Gütersloher Straße 236 | 33649 Bielefeld 
Fon: [05 21] 9 42 66-0 | Fax: [05 21] 9 42 66-10 

www.brackweder-hof.de | info@brackweder-hof.de

Genuss 
erlebnis!
Wir freuen uns auf Sie.

Morgens, 
mittags, abends!



...liefern Ihnen den 
präzisen Blick!

Hauptstrasse 70 b|33647 Bielefeld|Tel. 0521 410330 | info@brillen-paradies.de | Mo-Fr 9-18:30  |  Sa  9-16

Ihre Sehberater...

Personalisierte Gleitsichtgläser:
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Was in den Fußballligen dieser Erde während der 
Saisonvorbereitung Gang und Gebe ist, machte 
sich auch unsere erste Mannschaft Mitte August 
zu Nutzen. Am 15.08.2014 durften wir freitag-
abends das Zweitliga-Quartett des 1. FC Köln zu 
einem freundschaftlichen Vergleich in Brackwede 
begrüßen. Besonders gespannt waren natürlich 
alle Brackweder auf die neue Nummer zwei unse-
res Teams, Lei Yang, der als erster Spieler aus dem 
Reich der Mitte in Bielefelder Süden aufschlagen 
wird. Da Kölns Jochen Lang kurzfristig passen 
musste, wurden die Domstädter Lennard Wehking, 
Thomas Brosig und Gianluca Walther von Dani-
el Dan ergänzt. Dan wird in der neuen Saison als 
Nummer eins bei unseren Nachbarn des DJK Aven-
wedde aufschlagen und ist somit im Bezirk Ost-
westfalen kein Unbekannter. Vor gut 70 Zuschau-
ern entwickelte sich bei geselliger Atmosphäre in 
der Halle der Vogelruthschule ein munteres Spiel, 
in dem es auch immer wieder spektakuläre Ball-
wechsel zu bejubeln gab. Sicherlich stand an die-
sem Abend aber nicht das sportliche Kräftemessen 
im Vordergrund, wollten die Geißböcke doch auch 
„Dankeschön“ sagen. Grund dafür war, dass in der 
abgelaufenen Zweitligasaison unsere erste Mann-
schaft einigen direkten Konkurrenten der Kölner 
um den Verbleib in der zweithöchsten Spielklasse 
entscheidende Punkte abringen konnte und so 
ebenfalls einen Anteil am Klassenerhalt der Rhein-
länder hatte. Außerdem kennen sich beide Teams 
aus den vergangenen Jahren sehr gut, sodass die 
Kölner gerne der Einladung nach Ostwestfalen ge-
folgt sind. Um auch noch nach dem 6:4 Sieg der 
Brackweder Mannschaft die Chance zu haben das 
ein oder andere nette Gespräch zu führen, war es 
für unsere Gäste selbstverständlich ein Fässchen 
ihres Heimatwassers als Gastgeschenk mit nach 
Brackwede zu bringen.
Dieses Getränk sollte auch den Ausgang der am 
darauffolgenden Samstag ausgetragenen Vereins-
meisterschaften entscheidend beeinfl ussen. Wenn 
an dieser Stelle der interessierte Beobachter der 
Brackweder Tischtennisszene stutzig wird, muss 
der Verfasser dieser Zeilen ihm Recht geben. Tradi-
tionell hat unser Verein die Meisterschaften immer 
zwischen Weihnachten und Neujahr oder zu Be-
ginn eines neuen Jahres ausgetragen. So wurde der 
Vereinsmeister 2013 erst im Januar dieses Jahres 
gekürt. Das Jahr 2014 geht somit als Jahr der zwei 

Besuch aus Köln! 
EIN EINMALIGES ERLEBNIS

Vereinsmeisterschaften in die Geschichtsbücher 
unserer Abteilung ein. Aber nun zum sportlichen 
Geschehen. Ausgelost in zunächst acht Vorrun-
dengruppen wollten 32 ehrgeizige Zelluloidkünst-

Brack
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ler sich den Titel für das laufende Jahr erkämpfen. 
Angeführt wurde das Feld von Frantisek Placek und 
Yang Lei, die das hohe Niveau der Veranstaltung be-
kräftigten. Gespielt wurde natürlich im bekannten 

Vorgabesystem, von dem sich Frantisek aber nicht 
beirren ließ und sich durch einen Finalsieg gegen 
Christian Reichelt seinen ersten Titel in Brackwe-
de sicherte. In der Doppelkonkurrenz setzte sich 
Lei Yang mit seinem Partner Claudius Solorz ge-
gen Chris Klinksiek und Werner Kamp durch.
Abgerundet wurde der Tag mit unserem diesjäh-
rigen Sommerfest mit schönen Ambiente und 
gutem Essen. Hier konnte der ein oder andere 
Ballwechsel noch einmal ausführlich diskutiert 
werden und eine Vielzahl von Anekdoten sorgte 
für ausgelassene Stimmung.

kwede

Vereinsmeisterschaft
2014 – DAS JAHR DER 

ZWEI VEREINSMEISTERSCHAFTEN

25



Kommunikations-Systeme Vertriebs GmbH

Seit über 30 Jahren in Bielefeld ansässig,
berät und unterstützt die KSV mit ihrem
Team ihre Kunden bei den sich immer
komplexer gestaltenden Entscheidungen
im Bereich des gesamten Dokument-
Workflows und der bedarfsgerechten 
Ausstattung der benötigten Hardware.

Kopieren-Drucken-Faxen-Scannen
          Service und Support

Der Systemanbieter für intelligente Dokumenten-Management-Lösungen

Kommunikations-Systeme Vertriebs GmbH
Beckheide 1     33689 Bielefeld
Tel.: 05205-967110  Fax: 05205-9671115
E-Mail: info@ksv-bi.de
www.ksv-bi.de

Café - Bar - Restaurant, Catering

Mo - Fr ab 16:00 Uhr, Sa ab 15:00 Uhr, Sonntag Ruhetag
Jöllenbecker Str. 32  •  33613 Bielefeld  •  Fon 0521 - 69488

info@neue-börse.de  •  www.neue-börse.de
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Ist unserer Krankenkasse Sport 
 genauso wichtig wie uns?

Weitere Informationen unter
unserer kostenlosen IKK-Service-
hotline: 0800 455 1111.
Oder auf www.ikk-classic.de

Bewusst zu leben lohnt sich. Sichern
  Sie sich mit dem IKK Gesundheitskonto
 und IKK Bonus bis zu 600 .

Jetzt
wechseln!
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